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Die Gemeinde Römerberg
gratuliert allen Jugendlichen

zu ihren hervorragenden Leistungen
im vergangenen Jahr

Foto: Diana Wagner

Änderungen beim Schulbusverkehr Römerberg-Speyer bzw. Speyer-Römerberg
Die Firma Rheinpfalzbus GmbH und der VRN haben mitgeteilt, dass die Fahrten 206 und 208 der Linie 568 (Schulbus)

schon an der Haltestelle Mechtersheim Trifelsstraße beginnen. 

Die neuen Zeiten sind wie folgt: 

 07.00 Uhr ab Mechtersheim Trifelsstraße, 
 07.02 Uhr ab Mechtersheim Friedhof, 
 07.03 Uhr ab Mechtersheim Rheinfeldstraße, 
 07.05 Uhr Mechtersheim Lindenplatz
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 ( Wichtiges auf einen Blick (
GEMEINDEVERWALTUNG, Am Rathaus 4, 67354 Römerberg
Telefon: 819-0
Fax: 819-65
E-Mail: info-gemeindeverwaltung@roemerberg.de 
Amtsblatt-E-Mail: amtsblatt@roemerberg.de
Homepage: www.roemerberg.de
Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: vormittags 08.30 – 12.00 Uhr
Freitag: 08.30 – 12.30 Uhr
Montag: nachmittags 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag: nachmittags 14.00 – 18.00 Uhr
Bürgerbüro: montags bereits ab 07.30 Uhr geöffnet.
Einheitliche Behördennummer 115
(Service-Center der Metropolregion Rhein-Neckar)
Montag bis Freitag 08.00 – 18.00 Uhr
Jugendpflege: Hannes Nord (Tel. 85 04 81 / juz-roemerberg@web.de)
Montag – Donnerstag (09.00 – 15.00 Uhr), 
Jugendtreff, Feuerwehrgerätehaus, Mechtersheimer Str. 39
Mediathek: Leiterin Corinna Fenchel (Tel. 68 37 37)
Berghäuser Str. 38 b, OT Berghausen, www.mediathek-römerberg.de
mediathek-roemerberg@t-online.de
Dienstag, Donnerstag und Freitag 15.00 – 18.00 Uhr,
Mittwoch 10.00 – 20.00 Uhr, Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
VHS: Leiterin Charlotte Kahl (Tel. 85 09 65)

SPRECHSTUNDEN IM RATHAUS (nach Vereinbarung)
Bürgermeister Tel. 81912
Beigeordnete Käthe Maier Tel. 84020
Beigeordnete Brigitte Roos Tel. 84565
Beigeordneter Franz Zirker Tel. 42265 
Schiedsamt
Richard Entzminger Tel. 82093
Stellvertreterin Ursel Brunner Tel. 84334
jeweils donnerstags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr nach vorheriger telefo-
nischer Terminvereinbarung
Kontaktbeamter der Polizei – Sprechstunden fallen aus
Die Sprechstunden des Polizeioberkommissars Ottmar Fischer, Polizeiin-
spektion Speyer, fallen bis auf Weiteres aus. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an die Wache unter Tel. 06232 137-0.
Sprechstunde der kommunalen Vollzugsbeamtin
Die kommunale Vollzugsbeamtin, Frau Tatjana Matzat, steht Ihnen nach 
telefonischer Vereinbarung (Tel. 819-20) im Rahmen einer Sprechstunde 
für Fragen und Anregungen in der Gemeindeverwaltung Römerberg, 
zur Verfügung.
Kreisjugendamt
Die Sprechstunden der für Römerberg und Dudenhofen zuständigen So-
zialarbeiterinnen, Frau Hemker und Frau Schotsch, finden im monat-
lichen Wechsel in Römerberg und Dudenhofen an jedem 2. Montag 
im Monat von 09.00 bis 10.00 Uhr oder/und nach tel. Voranmeldung 
unter 0621 5909-116, E-Mail: karin.hemker@kv-rpk.de, wie folgt statt:
In Römerberg (Rathaus, Besprechungsraum 1. OG, Zi. 13) in den 
Monaten Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember,
in Dudenhofen (Rathaus, Zi. 20) in den Monaten Januar, März, Mai, 
Juli, September, November.
Fachberatung und Vermittlung Kindertagespflege
Frau Sabine Asal-Frey, Tel. 0621/5909-134,
E-Mail: sabine.asal-frey@kv-rpk.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Anita Heid, Sprechstunden nach tel. Vereinbarung unter 819-33, 
montags, mittwochs und donnerstags während der Zeit von 08.30 – 
12.00 Uhr über o.g. Telefonnummer erreichbar.
Ver- und Entsorgung (Störungsdienste):
Abwasser/Wasserversorgung Gemeinde:
während der Dienststunden 
Bauabteilung, Tel. 819-34 und 819-30 oder

Bauhof, Tel. 8 19-32 oder 01 52/5 46 06-8 41
außerhalb der Dienststunden Tel. 01 52/5 46 06-8 53
Gasversorgung: Stadtwerke Speyer, Tel. 6 25-44 00
Kabelfernsehen: Tel. 03 41 / 42 37 20 00
Stromversorgung: Pfalzwerke Netz AG, Tel. 08 00 / 7 97 77 77
Netzteam Edenkoben, Tel. 0 63 23 / 94 13-10

POSTAGENTUREN
Ortsteil Heiligenstein: Heiligensteiner Str. 47
Di. – Fr. 09.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Mo. u. Sa. 09.00 – 12.00 Uhr
Ortsteil Mechtersheim: Philippsburger Str. 17
Mo. 09.00 – 12.30 Uhr
Di. – Fr. 09.00 – 12.30 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Sa. 09.00 – 12.00 Uhr

NOTRUFE
Polizei Tel. 110
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsleitstelle Ludwigshafen/
Rettungsleitstelle/Rettungshubschrauber Tel. 19222

Nachbarschaftshilfe
Ansprechpartnerinnen für die Ortsteile:
Berghausen: Frau Nadja Enslin Tel. 9656939
Mechtersheim: Frau Bärbel Steinmetz Tel. 84244
Heiligenstein: Frau Edith Flögel Tel. 84227

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden, Feiertagen
und mittwochs ab 13.00 Uhr über Ärztliche
Bereitschaftsdienst-Zentrale im Diakonissen-
Stiftungskrankenhaus, Hilgardstr. 26, Speyer, Tel. 1 92 92 

Kinderärzte-Notdienst für Kinder und Jugendliche
im Diakonissenkrankenhaus, Speyer Tel. 06232 22-1400
Samstag und Sonntag, 10.00 – 18.00 Uhr, Tel. 0180 5112072

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen über das St.-Vincentius-Krankenhaus, Tel. 133-0

Zahnärztlicher Notfalldienst am 25.01. und 26.01.2014 
ZA Bernhard Bender, Heiligensteiner Str. 28, 67376 Harthausen,
Tel. 06344 5556

Ökumenische Sozialstation Schifferstadt – Pflege
Tel. 0 62 35/95 93 50, oder 01 51/54 44 82 21
Pflegestützpunkt – Tel. 0 62 35/4 58 75 65 oder 4 58 75 66

APOTHEKEN
Samstag, 25.01.2014
West-Apotheke, Lessingstraße 2, Speyer, Tel. 06232 94530, und
Kreuz-Apotheke, Heiligensteiner Str. 84, Römerberg, Tel. 06232 84611
Sonntag, 26.01.2014
Einhorn-Apotheke, Maximilianstr. 23, Speyer, Tel. 06232 75287, und
Schiller-Apotheke, Holzstraße 3, Dudenhofen, Tel. 06232 92980
Montag, 27.01.2014
Apotheke im Vogelgesang, Windthorststr. 11, Speyer, Tel. 06232 70585
Dienstag, 28.01.2014
Paracelsus-Apotheke, Landauer Str. 40, Speyer, Tel. 06232 75345
Mittwoch, 29.01.2014
Ludwig-Apotheke, Ludwigstr. 31, Speyer, Tel. 06232 72172
Donnerstag, 30.01.2014
Markt-Apotheke, Am Königsplatz, Speyer, Tel. 06232 25805
Freitag, 31.01.2014
Cura-Apotheke, Iggelheimer Straße 26, Speyer, Tel.06232 49444

Kinderschutzbund Ortsverband Speyer
Babysitterdienst u Geschäftsstelle Di. – Fr. 10 – 12.30 Uhr, 06232 72298 
Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus Mi. 14 – 17 Uhr, 06232 6001857
Kinder- und Jugendtelefon Mo. – Sa. 14 – 20 Uhr, 0800 1110333
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Amtlicher Teil
Öffentliche Bekanntmachungen

48. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Römerberg am 28.01.2014
Beginn: 18.00 Uhr
Sitzungsort: Zehnthaus
 Berghäuser Straße 48 a
 67354 Römerberg 
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde
2. Vorratsbeschluss zur Festsetzung des Wahltages und einer 

evtl. notwendigen Stichwahl für die Wahl des/der ehrenamt-
lichen Ortsbürgermeisters/-in der Ortsgemeinde Römerberg 
im Jahr 2014

3. U3-Ausbau der Kindertagesstätten
 hier: Resolution zur unzureichenden Finanzausstattung der 

rheinland-pfälzischen Kommunen
4. Genehmigung der Annahme von Spenden
5. Haushaltssatzung 2014 mit Haushaltsplan und Wirtschafts-

plänen der Gemeindewerke Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung

In der anschließenden nichtöffentlichen Sitzung werden über zwei 
Grundstücksangelegenheiten sowie über zwei Auftragsvergaben 
beraten und entschieden.

Jagdgenossenschaft Mechtersheim
Die Jagdgenossenschaft Mechtersheim hält am

Donnerstag, dem 30.01.2014, um 20.00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses, Am Rathaus 4, OT Heiligenstein, 
Römerberg, eine Genossenschaftsversammlung ab,  zu der 
alle Mitglieder (das sind Eigentümer von Grundflächen im Jagd-
bezirk Mechtersheim, auf denen die Jagd ausgeübt werden darf) 
eingeladen sind.
Die Eigentümer haben die von ihnen eingebrachte Grundfläche 
zu Beginn der Versammlung nachzuweisen.
Tagesordnung:
1. Festsetzung der Stimmenzahl der Jagdgenossen
2. Rechnungslegung für das Haushaltsjahr 2013
3. Genehmigung der Jahresrechnung
4. Entlastung des Jagdvorstandes
5. Verwendung der Einnahmen aus der Jagdpacht
6. Haushaltsplan 2014
7. Ausbau Wirtschaftsweg
 (Verlängerung Rheinfeldstraße zu Fa. Glaser)
8. Verschiedenes 
 (Vorstellung Abschussvereinbarung 2014/2015)
Mit freundlichen Grüßen
gez. Franz Zirker
Jagdvorsteher

Kontaktadresse VRN
Bitte beachten Sie, dass bei der Veröffentlichung bezüg-
lich Änderungen beim Schulbusverkehr im Amtsblatt vom 
18.01.2014 eine falsche E-Mail-Adresse für Kritik und Verbes-
serungen angegeben wurde. Bitte verwenden Sie folgende 
E-Mail-Adresse zur Kontaktaufnahme mit VRN:
qualtitaetsrueckmeldungen@vrn.de 

 

Amtlicher Teil
Sonstige amtliche Mitteilungen

Wohnungen gesucht
Für hilfebedürftige Personen und Familien werden in Rö-
merberg Mietwohnungen oder Miethäuser gesucht. Infrage 
kommen dafür Objekte mit einem niedrigen Mietpreisniveau.
Nähere Auskunft darüber erteilt bei der Gemeindeverwaltung 
Frau Braun, Tel. 819-25,
E-Mail: sabrina.braun@roemerberg.de.

Das Amtsblatt in eigener Sache
Berichte und Mitteilungen oder Veranstaltungshinweise sind 
in leserlicher Schrift und auf einer DIN-A4-Seite abzuliefern. 
Falls Sie uns Ihre Nachrichten per E-Mail senden, verwenden 
Sie bitte nur folgende Adresse: amtsblatt@roemerberg.de 
und geben Sie unter Betreff Ihren Absender bzw. Vereins-
namen an.
Bitte beachten Sie, dass wir bei Rückblicken auf Sportver-
anstaltungen nur die Ergebnisse (keine Spielberichte!), bei 
Sportveranstaltungen von Jugendlichen die Ergebnisse und 
Torschützen veröffentlichen.
Hinweise auf Veranstaltungen können höchstens zweimal 
veröffentlicht werden. Bitte berücksichtigen Sie dies bei Ihren 
Terminankündigungen.
Außerdem bitten wir dringend, Ihre Mitteilungen auf das 
Wesentliche zu beschränken, da wir sonst gehalten sind, 
Ihre Texte entsprechend zu kürzen oder zurückzuweisen.
Die Amtsblatt-Redaktion

Kinder- und Jugendtreff
in Mechtersheim

 – Nix wie hin! –
Bei uns gibt es viele Möglichkeiten. Neben einem Kicker und 
einem Dartspiel besteht die Möglichkeit, zu quatschen und Mu-
sik zu hören, ohne dass euch eure Geschwister oder eure El-
tern „nerven“. Eine große Sammlung an Brett- und Kartenspie-
len können genauso genutzt werden wie unsere Internet-PCs. 
Wir freuen uns, wenn ihr mal reinschaut. 

Öffnungszeiten:
Mi. 16.00 – 19.30 Uhr, Do. 17.00 – 21.30 Uhr, Fr. 17.00 - 21.30 Uhr

Wenn jemand Fragen hat, einfach anrufen oder vorbeikom-
men, wir geben gerne Auskunft – Tel. 06232 850481,
Mechtersheimer Straße 39  in Römerberg/Mechtersheim. 

 

 

 

 

- Nix wie hin!- 
Bei uns gibt es viele Möglichkeiten. Neben 

einem Kicker und einem Dartspiel besteht die

Möglichkeit, zu quatschen und Musik zu hören, 

ohne dass euch euere Geschwister oder eure 

Eltern “nerven”. Eine große Sammlung an Brett-

und Kartenspielen können genau so genutzt wer-

den wie unsere Internet-PC´s.  Das absolute 

High-Light zur Zeit : PS 3 oder Wii zocken auf

einem 55” Riesen-TV.

Wenn ihr zuhause oder in der Schule Probleme 

habt und nicht wisst, wem ihr euch anvertrauen

könnt, findet ihr bei uns ein offenes Ohr.

Wir freuen uns, wenn ihr mal rein schaut.

Öffnungszeiten: Mi:     16.00 - 19.30 Uhr

Do:     17.00 - 21.30 Uhr

Fr:     17.00 - 21.30 Uhr
Wenn jemand Fragen 

hat, einfach anrufen 

oder vorbeikommen, wir geben gerne Auskunft.

06232 / 85 04 81, Mechtersheimerstraße 39

in Römerberg/Mechtersheim. 

JUZ
Römerberg

für alle 8- bis 13-Jährigen

Spielen, basteln, lachen, Quatsch machen
Öffnungszeiten:

Dienstag, 16.15 – 19.00 Uhr; Donnerstag, 16.15 – 19.00 Uhr
Wir freuen uns, wenn ihr mal reinschaut, oder ruft uns an:

Tel. 85 47 06, Berghäuser Straße 48.

Lena und Hannes
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Aufruf für ehrenamtliche Wahlhelferinnen/-helfer in der Gemeinde Römerberg
für die Kommunalwahlen und Europawahl am 25.05.2014 

Für die künftigen Kommunalwahlen und Europawahl am Sonntag, 25.05.2014, und Montag, 26.05.2014, sucht die Gemeinde 
Römerberg freiwillige Wahlhelferinnen/-helfer, die bereit sind, bei der Durchführung der Wahlen und Auszählung der Stimmen 
mitzuhelfen. Diese Tätigkeit ist ehrenamtlich, die freiwilligen Wahlhelferinnen/-helfer erhalten eine Aufwandsentschädigung 
als Dankeschön.
Die Wahlzeit für die Kommunalwahlen am Sonntag, dem 25.05.2014, dauert von 08.00 – 18.00 Uhr (Europawahl bis 21.00 Uhr) 
mit anschließender Auszählung der Stimmen. Für weitere Stimmauszählungen wird auch der Montag, 26.05.2014, benötigt, 
so dass Sie von Ihrem Arbeitgeber für diesen Tag freizustellen sind. Auf Verlangen Ihres Arbeitgebers wird die Gemeindever-
waltung Römerberg für den fehlenden Arbeitstag eine Bescheinigung ausstellen.
Aufgerufen ist jede Bürgerin und jeder Bürger von Römerberg, die/der wahlberechtigt ist. Die freiwilligen Wahlhelferinnen/-helfer 
werden durch eine Schulung eingewiesen, damit sie fachgerecht ihre Aufgabe wahrnehmen können. 
Bei Interesse für Ihren Einsatz als ehrenamtliche/r Wahlhelferin/-helfer bei den Kommunalwahlen und der Europawahl 2014 
bitten wir Sie, das Kontaktformular auszufüllen und an das Wahlamt der Gemeindeverwaltung Römerberg, Am Rathaus 4, 
67354 Römerberg, zurückzusenden.
Telefonische Ansprechpartnerin im Rathaus der Gemeindeverwaltung Römerberg (Wahlamt im OG, Zimmer 14/15):
Stefan Schall, Tel. 06232 819-10 / Sabine Settelmeyer, Tel. 06232 819-14 / Ute Zöllner, Tel. 06232 819-16  

 

Kontaktformular 

 

Name 

 

 

Vorname 

 

 

Straße, Haus-Nr. 

 

 

PLZ, Wohnort 

 

 

Geburtsdatum 

 

 

Staatsangehörigkeit 

 

 

Email-Adresse 

 

 

Telefon-Nr. bzw. Handy-Nr. 

 

 

 

Hiermit erkläre ich mich bereit, als ehrenamtliche/r Wahlhelferin/-helfer bei den Kommu-

nalwahlen und der Europawahl am 25.05./26.05.2014 im Wahllokal mitzuhelfen. 

 

 

Datum:      Unterschrift: 
 
 
…………………………………………….   ………………………………………………. 
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- Jugendpflege Römerberg -

Im Preis sind alle Fahrtkosten und Eintrittspreise enthalten 

Für Montag und Dienstag sorgen wir für einen Mittagssnack.

Für Mittwoch und Donnerstag besorgen wir ein Lunchpacket.

Für das Schlittschuhleihen müssen ca. 2,50 - 3,00 € extra 

gerechnet werden. Geben Sie Ihren Kindern bitte die Leih-

kosten abgezählt in Münzen mit. 

Die Anmeldung muss persönlich erfolgen, die Teilnahme-

gebühr ist bar zu entrichten. Sollten Sie noch Fragen 

haben oder Ihr Kind kann kurzfristig an einer der Tages-

aktionen nicht teilnehmen (z.B. Krankheit), rufen Sie uns 

bitte an. (Während der Aktion: 01525 - 46 06 85 8, sonst 

im Jugendbüro, Herr Nord: 06232 - 85 04 81).

Kinder-Osterferienwoche
vom 14. bis 17. April 2014 

Es ist mal wieder soweit: Osterferienwoche für Kinder im Alter zwischen 8 und 12 Jahren 

Abfahrtsorte/Zeiten:

Me-Lindenplatz:  9.00 - ca. 16.50 Uhr

He-Brunnen:       9.05  - ca. 16.40 Uhr

Bgh-Schule:        9.10  - ca. 16.30 Uhr

                                        Am Mittwoch geht es traditionell in ein Erlebnisschwimmbad in 

                                      der Region. Wir besuchen entweder das LaOla in Landau oder 

den Badepark in Haßloch. Die übersichtlichen Bäder bieten viele, abwechslungsreiche 

Badeangebote. Unter anderem erwarten uns eine lange Riesenrutsche, ein Warmwasser- 

                    und Strömungsbecken, Whirlpools und einiges mehr. Unser mitgebrach-

                         tes Essen können wir im Lunch-Bereich zu uns nehmen.

                             Also Badesachen eingepackt und Wasserspielzeug 

                                und Schwimmhilfen nicht vergessen.

Von Montag und Dienstag treffen wir uns auf dem Gelände der 

Jugendfreizeitstätte des           Rhein-Pfalz-Kreises. Hier werden 

wir zwei herrliche Tage               zusammen verbringen. Neben tollen

Spiel- und Bastelaktionen             können wir die nahe gelegene Freizeitanlage Mechtersheim

und den Bolzplatz nut-                     zen. Außerdem bekommen wir Besuch vom Förster, der

mit uns einige tolle                               Aktionen am Lagerfeuer durchführt. Die nahen 

Rheinauen bieten einen                       idealen Platz für Geländespiele. Bei gutem Wetter 

lassen wir die Tage am 

Lagerfeuer ausklingen. 

Treffpunkt/Zeiten:

Jugendfreizeitstätte Mechtersheim

Täglich:   8.00 - 16.00 Uhr

Am Donnerstag wird es noch einmal sportlich. 

     Wir besuchen zum Abschluss der Ferienaktion 

          eine Eislaufbahn in der Region (Wiesloch 

            oder Eppelheim). 

           Also Schlittschuhe, eine warme Jacke und 

            vor allem Schal und Handschuhe einpacken.

            Los geht´s !!!

Abfahrtsorte/Zeiten:

Me-Lindenplatz:  9.00 - ca. 14.00 Uhr

He-Brunnen:       9.05  - ca. 13.50 Uhr

Bgh-Schule:        9.10  - ca. 13.40 Uhr

Kosten für vier Tage - Spaß und 

Abenteuer:          

Anmeldetermin: 

17. Februar 2014, ab 7:30 Uhr 

im Bürgerbüro 
(Tel.: 06232 / 819 - 23)

Anmeldeschluss: 28. März 2014

Mindestteilnehmerzahl: 10 Kinder

65,00 €

JUZ
Römerberg
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- Eine Kooperationsmaßnahme der Jugendpflege Römerberg 

und der Jugendförderung Speyer -

Leistungen: Freizeitmaßnahme im Zeitraum vom 19. Okt. bis zum 26. Okt. 2014

für  unge Menschen im Alter von 13 bis 17 Jahren (zum Zeitpunkt der Maßnahme).

Fahrt mit Kleinbussen nach Harlingen/NL, Unterbringung in Mehrbettkajüten auf dem Schiff.

Vollverpflegung (Selbstkocher) auf dem Schiff. 

Ein gültiger Personalausweis oder Reisepass ist erforderlich.

Reisekosten: 390,00 €. Anzahlung: 60,- € innerhalb von 14 Tagen nach der Anmeldung. 

Der Restbetrag ist in 2 Raten bis 31. Mai und 30. Sept. 2014 fällig.

Ein Anmeldeformular kann unter juz-roemerberg@web.de angefordert oder im Bürgerbüro in 

Römerberg Heiligenstein abgeholt werden. De  zeitliche Eingang der Anmeldung und die fristge-

rechte Zahlung des Teilnehmerbeitrages ist entscheidend.  

Schiff ahoi! - Segeltörn auf der "Zeemeeuw" 2014

vom 19. bis 26. Oktober 2014 

Segelfreizeit in den Herbstferien für Jugendliche im Alter von 13 bis 17 Jahren 

Eine Woche an Bord des Küstensegelschiffes "Zeemeeuw" 

 auf Ijsselmeer und Wattenmeer.

 Mit dem Skipper werden wir gemeinsam Segelsetzen, 

  kochen und entspannen. Wir entdecken die Westfriesischen 

  Inseln und tolle holländische Hafenstädte laden zum 

   Bummeln ein. Die erlebnisreichen Tage lassen wir bei 

   Brett- und Gesell-

    schaftsspielen in

    gemütlicher 

     Abendrunde 

     an Bord aus-

      klingen.

Kosten für acht Tage - Spaß und 

Abenteuer:          

Anmeldetermin: 

03. Februar 2014, ab 7:30 Uhr 

im Bürgerbüro 
(Tel.: 06232 / 819 - 23)

Anmeldeschluss: 30. April 2014

Mindestteilnehmerzahl: 20 Teilnehmer 390,00 €

Sollten Sie noch Fragen haben, rufen Sie uns 

bitte im Jugendbüro an oder schreiben Sie uns 

eine E-Mail. Herr Nord: 06232 - 85 04 81,

juz-roemerberg@web.de

JUZ
Römerberg

j

r
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Wir gratulieren!

Verleihung der Verdienstmedaille
des Landes Rheinland-Pfalz

an Herrn Wolfgang Kroth,
Römerberg 

In Anerkennung der ehrenamtlichen Tätigkeiten hat die Ministerpräsidentin des Landes Rheinland-Pfalz,
Frau Malu Dreyer, 

Herrn Wolfgang Kroth
die

Verdienstmedaille
des Landes Rheinland-Pfalz 

verliehen.

     

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde überreichte der Präsident der Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd,
Herr Prof. Dr. Hans-Jürgen Seimetz, am 20. Januar 2014 in Neustadt die Verleihungsurkunde und die Medaille. 

Bürgermeister Manfred Scharfenberger, der der Ehrung beiwohnte, gratulierte Herrn Kroth namens des
Gemeinderates und der Gemeinde Römerberg sowie der gesamten Bürgerschaft von Römerberg

zu dieser verdienten Ehrung sehr herzlich, stellt sie doch eine Anerkennung für das langjährige ehrenamtliche 
Engagement von Herrn Kroth für die Belange der Fischerei sowie des Umwelt- und Artenschutzes dar. 
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Das komplette „PROGRAMM 1. Halbjahr 2014“ der vhs Rhein-
Pfalz-Kreis ist bei allen Gemeindeverwaltungen des Rhein-
Pfalz-Kreises erhältlich.

Kursanmeldungen
(Bitte melden Sie sich auch zu den Vorträgen an.)
montags – freitags, von 08.30 – 12.00 Uhr
Römerberg:
Ursula Ball, Tel. 06232 81971, Fax 06232 81965
E-Mail: u.ball@roemerberg.de 
Dudenhofen:
Ramona Baßler
Tel. 06232 656-243, Fax: 06232 656-153
E-Mail: r.bassler@vg-dudenhofen.de, Internet: www.kvhs-rpk.de 
Örtliche Leiterinnen: 
Römerberg:
Charlotte Kahl, Tel. 06232 850965, E-Mail: ch.kahl@web.de 
Dudenhofen:
Marliese Goldschmidt
Tel. 06232 93216; E-Mail: Marliese.Goldschmidt@gmx.de

KULTURELLE VERANSTALTUNGEN 
RÖMERBERG UND DUDENHOFEN

1. Halbjahr 2014

Ausstellungen Karbach/Karbach
 mit Keramiken von Angelika Karbach 

und Gemälden von Georg Karbach, 
Speyer

Dauer der Ausstellung: 14. – 23.02.2014
Öffnungszeiten: Sa., 15.00 – 18.00 Uhr
 So., 10.00 – 12.00 u. 15.00 – 18.00 Uhr
Eröffnung: Fr., 14.02.2014, 19.00 Uhr
Veranstaltungsort: Zehnthaus, Römerberg-Berghausen 

 Christa Grunert,
 Plastik, Radierung und Malerei
Dauer der Ausstellung:  28.03. – 13.04.2014
Veranstaltungsort:  Bürgerhaus Dudenhofen
Öffnungszeiten:  Di. und Do., 18.00 – 20.00 Uhr; 
 So., 14.00 – 18.00 Uhr
Eröffnung:  Freitag, 28.03.2014, 19.00 Uhr,
 im Bürgerhaus Dudenhofen 

 Dokumentation über das Schicksal
 der Donaudeutschen
 in Zusammenarbeit zwischen vhs 

Rhein-Pfalz-Kreis und Donaudeutsche 
Landsmannschaft Dudenhofen

Eröffnung: Freitag, 21.02.2014, 19.00 Uhr,
 im Rathaus Dudenhofen
 Einführung durch Josef Jerger,
 musikalische Umrahmung durch den 

Singkreis der Donaudeutschen Lands-
mannschaft

Veranstaltungsort:  Rathaus Dudenhofen
Dauer der Ausstellung:  21.02.14 – 21.03.14
Öffnungszeiten:  Mo., 07.30 – 16.00 Uhr, 
 Di. u. Do., 07.30 – 18.00 Uhr, 
 Mi. u. Fr., 07.30 – 12.00 Uhr 

Literarisch-musikalische Soiree 
 Sonja Viola Senghaus und
 Wolfgang Schuster
 So., 23. März 2014, 17.00 Uhr

Volkshochschule 
Rhein-Pfalz-kReis
VeRbandsgemeinde dudenhofen

gemeinde RömeRbeRg

Volkshochschule 
Rhein-Pfalz-kReis

gemeinde RömeRbeRg
VeRbandsgemeinde dudenhofen

 Römerberg, Zehnthaus Berghausen
 Eintritt 8,– €

Kabarett „Zärtlichkeiten mit Freunden“
 featuring Alexander Entzminger 
 Do., 02. Oktober 2014, 20.00 Uhr 
 Römerberg, 
 Schulturnhalle Mechtersheim
 Eintritt 14,– €

Open Air mit „ToGather“ 
 Freitag, 13.06.2014
 Römerberg, Garten MGV Heiligenstein, 

Heiligensteiner Str. 31

VHS PROGRAMM 
Januar/Februar 2014

GESELLSCHAFT UND UMWELT

V1070391E1 Traum und Wirklichkeit – 
 Ideen aus dem Unterbewusstsein
Tiefe Entspannungszustände (Trance) sind heilsam für Körper 
und Seele. Sie erleichtern den Zugang zu Kreativität und Intuition, 
sie unterstützen das Erschließen von Ressourcen, sie können 
neue Ideen und Lösungen aktivieren. Diese Entspannungszu-
stände, in denen Ihnen oft die besten Ideen kommen, werden 
in vielen Fällen eher zufällig erreicht. Sie herbeizuführen kann 
aber auch geübt werden. In diesem Seminar lernen Sie einfach 
Trancetechniken kennen, die sich ohne großen Aufwand im Alltag 
und Beruf umsetzen lassen. Trance lässt sich auch einsetzen für 
Stress- und Zeitmanagement, Entwicklung von Zukunftsperspek-
tiven und zur Konfliktlösung. Es geht vor allem darum, einmal die 
Kontrolle abzugeben, loszulassen, sich dem Unvorhersehbaren 
zu überlassen und Vertrauen zu einem größeren Ganzen zu 
finden.
Marita Koch, 03.02.2014, Mo., 18.30 – 20.00 Uhr, 4 Termine, 
Realschule plus, Dudenhofen, 29,– €, ab 8 TN 18,– €

V1010071E1 Wir lesen alte Schriften – Terminänderung
Wer in ein fremdes Land fährt und die Sprache nicht beherrscht, 
versteht auch nicht die Menschen. Ebenso können wir auch nicht 
die Menschen verstehen, die vor drei, vier oder mehr Generati-
onen hier lebten. Deren Gedanken zu wissen, deren Sorgen zu 
teilen, deren Freude mitzuerleben, kann wie ein Schlaraffenland 
sein. Dazu muss man sich – erzählt das Märchen – durch einen 
Hirsebrei fressen. 
Dr. Karl H. Debus, 26.02.2014, Mi., 18.00 – 19.30 Uhr, 4 Termine, 
Dudenhofen, Realschule plus, 29,– €, ab 8 TN 18,– €

V1100301E1 Vortrag: Sulawesi – Eine Insel im Mittelpunkt 
des indonesischen Archipels
Otfried Dolich, 31.01.2014, Fr., 19.30 – 21.00 Uhr, 1 Termin,
Dudenhofen, Bürgerhaus, 5,– €

KULTUR UND GESTALTEN

V2070011R1 Offenes Singen für Jung und Alt
Möchten Sie gemeinsam mit anderen alte Schlager und Volks-
lieder singen, ohne dass man Noten lesen oder mehrstimmige 
Chorauftritte einstudieren muss?
Der MGV Heiligenstein und die vhs des Rhein-Pfalz-Kreises 
laden die Einwohner Römerbergs und Interessierte aus der 
Region ein zu offenen Singabenden im Sängerheim in der Hei-
ligensteiner Straße 31 unter der musikalischen Leitung von 
Matthias Vögeli. Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Nächster Termin: Donnerstag, 27.02.2014, 19.30 Uhr
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V2070011R1 Konzerte und Opern genießen
Besuchen Sie gerne Konzerte, Opern oder musikalische Ver-
anstaltungen allgemein? In diesem Kurs vermittelt Ihnen die 
Dozentin Prof. Dr. Eleanor Gould musikgeschichtliche Kenntnisse 
über Opern, Kammermusik und Orchester. Musikalische Beispiele 
bereichern die Informationen. Danach werden Sie Theater- oder 
Konzertbesuche intensiver erleben und  mehr Freude und Genuss 
haben.
Prof. Dr. Eleanor Gould, 15.02.2014, Sa., 10.30 – 12.00 Uhr,
8 Termine, Römerberg, Realschule plus Berghausen,
64,– €, ab 8 TN, 40,– €

V2081001R1 Gitarrenkurs für Anfänger
Wolfgang Schuster, 05.02.2014, Mi., 18.30 – 20.00 Uhr, 10 Ter-
mine, Römerberg, GS Heiligenstein, 72,– €, ab 8 TN 45,– €

V2081071R1  Gitarrenkurs für Teilnehmer/innen
 mit Vorkenntnissen 
Wolfgang Schuster, 05.02.2014, Mi., 20.00 – 21.30 Uhr, 10 Ter-
mine, Römerberg, GS Heiligenstein, 72,– €, ab 8 TN 45,– €

V2080021E1 Blockflöte für Jugendliche und Erwachsene –
 Fortgeschrittene
Rita Rössler-Buckel, 11.02.2014, Di., 17.30 – 19.00 Uhr, 10 Ter-
mine, Dudenhofen, Realschule plus, 72,– €, ab 8 TN 45,– €

V2121071R1  Tiere nähen zum Liebhaben,
 Teddybären und Puppenkleider
Die zu erarbeitenden Tiere sind vollständig aus Mohair oder 
Naturmaterial, mit Schafswolle gestopft und komplett von Hand 
gefertigt. Individuelle Stoffarten und -farben können ausgewählt 
werden. Bitte mitbringen: Stecknadeln, Schere und starker Faden. 
Für das Nähen von Puppenkleidern ist eine eigene Nähmaschi-
neerforderlich. Anfallende Materialkosten für Tiere und Pup-
penkleider je nach Materialverbrauch. Materialkosten für Teddys 
je nach Größe zwischen 30,– € und 60,– €.
Katharina Huwe, 18.02.2014, Di., 19.00 – 21.00 Uhr, 4 Termine, 
Römerberg, Haus am Lindenplatz Mechtersheim,
39,– €, ab 8 TN 24,– €

V2062082E1 Wochenkurs: Begegnung Bildhauerei
Sie werden eine Figur in einer einfachen Formsprache nach an-
tiken Vorbildern, die Sie selbst aussuchen, schlagen. Der Kurs 
ist sowohl für Anfänger/-innen wie Fortgeschrittene geeignet. In 
einem Infoabend im März werden die Vorlagen, die Werkzeuge 
und weitere Einzelheiten mit dem Steinmetz besprochen. Materi-
alkosten für den Sandstein bewegen sich zwischen 30,– und 60,– 
EUR. Unterricht: Montag bis Freitag, jeweils 15.00 – 20.00 Uhr.
Holger Grimm, 07.07.2014, Mo., 14.00 – 20.00 Uhr, 5 Termine, 
Dudenhofen, Bürgerhaus, 40,– €, ab 8 TN 30,– €

V2131061R1 Neue Lust am Stricken: Mützen, Socken, Schals
Stricken, eine fast vergessene Fingerfertigkeit neu entdecken: Wir 
freuen uns über Anfänger und Könner, die gemeinsam Mützen, 
Schals, Socken und Pullover und Vieles mehr stricken wollen. Am 
ersten Abend besprechen wir, was Sie stricken möchten, welche 
Materialien und welches Zubehör benötigt wird und wie der Kurs 
abläuft. Hinweis: Der erste Abend dient der Vorbesprechung.
Traudlinde Geil, 04.02.2014, Di., 19.30 – 21.00 Uhr, 9 Termine, 
Römerberg, Realschule plus Berghausen,
65,– €, ab 8 TN 41,– €

V2130011E1
Klöppeln für Anfänger/innen und Fortgeschrittene
Klöppeln ist eine alte Handwerkskunst, die, ausgehend von Ita-
lien, im 16. Jahrhundert nach Deutschland kam. Sie lernen die 
einzelnen Techniken und sind dann in der Lage, einfache Muster 
selbstständig zu bearbeiten. Infotermin: 30.01.2014, 18.30 Uhr
Ursula Leber, 06.02.2014, Do., 18.30 – 19.30 Uhr, 7 Termine,
Dudenhofen, Realschule plus, 101,– €, ab 8 TN 63,– €

V2131071E1 Stricken für junge Mamas
Mit wenig Aufwand arbeiten Sie für Ihre Kleinsten Schals, Mützen, 
Handschuhe und Babys erste Söckchen. Grundkenntnisse im 
Stricken sollten idealerweise schon vorhanden sein. Der erste 
Abend dient als Informationsveranstaltung. 
Traudlinde Geil, 03.02.2014, Mo., 19.00 – 20.30 Uhr, 9 Termine, 
Dudenhofen, Realschule plus, 65,– €, ab 8 TN 41,– €

V2140281R1 Nette Kleinigkeiten schnell genäht / 
 Kurs findet statt!
Dieser Nähkurs ist für alle gedacht, die sich mit Nähmaschine, 
Stoff und Schere beschäftigen möchten, um etwas Hübsches 
schnell und einfach zu nähen. Sie können verschiedene Gegen-
stände herstellen: Kosmetiktasche, Kissen, Tischläufer oder 
Ähnliches, die es auch Anfänger/innenn leicht machen, sich für 
das Nähen zu begeistern.
Voraussetzung: eine funktionierende Nähmaschine
Tanja Kögel, 28.01.2014, Di., 19.00 – 12.00 Uhr, Mechtersheim, 
Haus am Lindenplatz, 48 €, ab 8 TN 30

V2140201R1 Ihr Lieblingsshirt
In diesem Kurs geht es um das perfekte T-Shirt. Erst wird ein 
Basis-Schnittmuster anhand eines vorhandenen T-Shirts erstellt 
und dann in Stoff umgesetzt und genäht. Egal ob Sie sich für 
ein T-Shirt für Kinder oder für Erwachsene entscheiden, können 
Sie unter einer Vielzahl von Ausschnittformen und Ärmellängen 
wählen.
Voraussetzung: Grundkenntnisse im Nähen und eine funktionie-
rende Nähmaschine
Tanja Kögel, 17.02.2014, Mo., 09.00 – 12.00 Uhr, 3 Termine,
Römerberg, Haus am Lindenplatz Mechtersheim,
44,– €, ab 8 TN 38,– 

GESUNDHEIT UND ERNÄHRUNG

V3000111R1 Glutenfreie Ernährung
Viele Menschen kennen Bauchschmerzen, Durchfall, Blähungen 
oder Kopfschmerzen nach dem Essen; selten fragt man sich, ob 
es da einen Zusammenhang gibt und was man gerade gegessen 
hat. Findet das nach dem Genuss von Brot, Nudeln oder Pizza 
statt, sollte man an einen Zusammenhang zwischen dem Gluten 
in der Nahrung und den Beschwerden denken.
Am 1. Abend findet eine Informationsveranstaltung zu den Formen 
der Gluten-Unverträglich statt, am Folgeabend möchten wir 
darüber diskutieren und Fragen beantworten.
Marie-Theres Bauer, 04.02.2014, Di., 19.00 – 20.30 Uhr, 2 Ter-
mine, Römerberg, Realschule plus Berghausen, 20,– €, ab 8 
TN 13,– €

V3010341R1 Yoga und Meditation – bereits belegt –
Heidrun Lehr, 19.02.2014, Mi., 18.30 – 20.00 Uhr, 8 Termine,
Römerberg, Realschule plus Berghausen, 64,– €, ab 8 TN 40,– €

V3010341R2 Yoga und Meditation – bereits belegt –
Heidrun Lehr, 19.02.2014, Mi., 20.00 – 21.30 Uhr, 8 Termine,
Römerberg, Realschule plus Berghausen, 64,– €, ab 8 TN 40,– €

V3040441R1 Vortrag:
Blutegel im Einsatz gegen Schmerz und Entzündung
Eine alternative Heilmethode aus dem Mittelalter wird neu ent-
deckt und bekommt immer mehr Zulauf. Ob es sich um Arthrose, 
Arthritis, Fibromyalgie, Rückenschmerzen, Tinnitus oder Kramp-
faderleiden und Durchblutungsstörungen u. a. handelt  – die 
Einsatzmöglichkeiten der Blutegeltherapie decken ein weites Feld 
medizinischer Indikationen ab. Im Vortrag geht es um den Einsatz 
von Blutegeln mit praktischer Demonstration, um Indikationen, 
Kontraindikationen und Wirkungen.
Sabine Gustke, 06.02.2014, Do., 20.00 – 22.00 Uhr, 1 Termin,
Römerberg, Realschule plus Berghausen, 11,– €, ab 8 TN 7,– €
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V3070031E1 Ganz einfach gesund und fit 
Rund um die gesunde Ernährung gibt es täglich Informationen in 
Zeitungen und Zeitschriften, teilweise mit sehr viel Werbung und 
unseriösen Versprechungen. Bücher und jede Menge Literatur, 
total unüberschaubar, überschwemmen den Markt. Und immer 
wieder Berichte über Diäten, Wunder- und Hilfsmittel, die nicht 
das halten, was sie versprechen.
Was heißt überhaupt ausgewogene Ernährung, Risikofaktoren 
ausschließen, Ernährungsumstellung? Wie kann ich mein Gewicht 
reduzieren und dann halten? Schmecken soll es und wohl fühlen 
möchte ich mich natürlich auch! Ist das zu viel verlangt oder ist es 
machbar? Die Referentin Gudrun Hauck-Reiss, Ökotrophologin, 
wird auf diese Fragen eingehen, aber auch auf Fragen, die Sie 
haben. Der Weg zu einer gesunden Lebensweise ist einfach, aber 
er erfordert konsequentes Handeln und Geduld. 
Dieser Kurs soll Ihnen das Wissen dazu vermitteln. 
3 Abende: 1. Abend: Einführung (Theorie)
 2. Abend: Theorie und Praxis
 3. Abend: Theorie und Praxis
12.02.2014, Mi., 18.30 – 21.00 Uhr, 3 Termine,
Dudenhofen, Realschule plus, 40,– €, ab 8 TN 25,– €

SPRACHEN

V4060131R1 Englisch – Auffrischungskurs (= A2-B1)
Sie haben schon einmal einige Jahre Englisch gelernt, aber 
Ihre Kenntnisse sind etwas in Vergessenheit geraten. In diesem 
Auffrischungskurs können Sie Ihre Sprachkenntnisse in 2 – 3 
Semestern wiederholen und erweitern. Dabei legen wir großen 
Wert auf das Sprechen und Hören, wobei auch die Grammatik 
trainiert wird. Diese Kurse sind als Fortsetzung gedacht, so dass 
Sie schon einige Vorkenntnisse haben sollten.
Prof. Dr. Eleanor Gould, 29.01.2014, Mi., 18.00 – 19.30 Uhr,
15 Termine, Römerberg, Realschule plus Berghausen, 
99,– €, ab 8 TN 68,– €

V4060451R1 English for runaways (= B2)
Wenn Sie schon über gute Englischkenntnisse verfügen und 
diese auffrischen oder vertiefen wollen, sind Sie hier im richtigen 
Kurs. Aktuelle Themen werden aufgegriffen, klassische und 
moderne Literatur einbezogen, grammatische und kulturelle 
Themen mit abwechslungsreichen Übungen aufgefrischt und 
vertieft, sowie das Gespräch in der englischen Sprache gefördert. 
Lehrbuch: Ganzschriften abwechselnd mit aktuellen Zeitungs- 
und Magazintexten.
Kerstin Scholl, 05.02.2014, Mi., 18.15 – 19.45 Uhr, 10 Termine, 
Römerberg, Realschule plus Berghausen, 
66,– €, ab 8 TN 45,– €

V4060141E1 Englisch – Aufbaukurs (= B2)
Kommen Sie zu diesem Kurs, wenn Sie in Wortschatz und Gram-
matik schon einige Grundlagen haben. Aufbauend auf diesen 
Grundkenntnissen üben Sie sich im freien Sprechen und wieder-
holen nur bei Bedarf grammatische Kapitel. Der Unterricht läuft 
überwiegend in Englisch ab.
Annette Neidlinger-Hefele, 05.02.2014, Mi., 18.15 – 19.45 Uhr,
15 Termine, Dudenhofen, Realschule plus, 
99,– €, ab 8 TN 68,– €

V4060141E2 Englisch – Aufbaukurs (= B2)
Kommen Sie zu diesem Kurs, wenn Sie in Wortschatz und Gram-
matik schon einige Grundlagen haben. Aufbauend auf diesen 
Grundkenntnissen üben Sie sich im freien Sprechen und wieder-
holen nur bei Bedarf grammatische Kapitel. Der Unterricht läuft 
überwiegend in Englisch ab.
Annette Neidlinger-Hefele, 05.02.2014, Mi., 19.45 –21.15 Uhr,
15 Termine, Dudenhofen, Realschule plus, 
99,– €, ab 8 TN 68,– €

V4080141E1 Französisch – Konversation (= B2)
Heike Fofana, 27.01.2014, Mo., 19.00 – 20.30 Uhr, 15 Termine, 
Dudenhofen, Realschule plus, 99,– €, ab 8 TN 68,– €

V4080031R1 Französisch III (= A1)
Sébastien N‘Guessan, 06.02.2014, Do., 18.00 – 19.30 Uhr,
15 Termine, Römerberg, Realschule plus Berghausen, 
99,– €, ab 8 TN 68,– €

V4090611E1 Vacanze italiane
In diesem Kurs können Sie mit viel Spaß die wichtigsten touris-
tischen Situationen, wie zum Beispiel Zimmerreservierungen, im 
Hotel, im Restaurant, beim Einkaufen, bei Aktivitäten und und in der 
Freizeit erlernen. Doch Sie lernen nicht nur über Alltagssituationen, 
sondern auch viel über Bräuche und Traditionen in Italien. Es werden 
auch spannende Einblicke in die Besonderheiten Italiens angeboten.
Rosa Avano, 15.02.2014, Sa., 09.00 – 12.00 Uhr, 8 Termine,
Dudenhofen, Bürgerhaus, 105,– €, ab 8 TN 72,– €

V4090011R1 Italienisch für Anfänger/innen –
 Buongiorno bella Italia (= A1)
Michael Schollenberger, 11.02.2014, Di., 18.30 – 20.00 Uhr,
15 Termine, Römerberg, Realschule plus Berghausen,
99,– €, ab 8 TN 68,– €

V4090021E1 Italienisch II (= A1)
Rosa Avano, 11.02.2014, Di., 19.30 – 21.00 Uhr, 15 Termine,
Dudenhofen, Realschule plus, 99,– €, ab 8 TN 68,– €

V4090031R1 Italienisch III  (= A1)
Michael Schollenberger, 28.01.2014, Di., 20.00 – 21.30 Uhr,
15 Termine, Römerberg, Realschule plus Berghausen,
99,– €, ab 8 TN 68,– €

V4090061E1 Italienisch VI (= A2)
Rosa Avano, 11.02.2014, Di., 18.00 – 19.30 Uhr, 15 Termine,
Dudenhofen, Realschule plus, 99,– €, ab 8 TN 68,– €

V4090071R1 Italienisch VII (= A2)
Michael Schollenberger, 30.01.2014, Do., 19.00 – 20.30 Uhr,
15 Termine, Römerberg, Realschule plus Berghausen,
99,– €, ab 8 TN 68,– €

V4220211E1 Spanisch für den Urlaub (= A1)
Wenn Sie sich fit für den nächsten Spanienurlaub machen möch-
ten, dann ist dieser Kurs genau richtig. 
Hier lernen Sie stressfrei und praxisbezogen die Sprache. 
Machen Sie sich mit dem grundlegenden Wortschatz und den 
wichtigsten Redewendungen vertraut rund um die Themen Stadt, 
Land und Strand.
Wir legen besonders viel Wert auf Sprechen und Hören. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Miguel Angel Munoz Zamora, 04.02.2014, Di., 18.30 – 20.00 Uhr, 
15 Termine, Dudenhofen, Realschule plus, 99,– €, ab 8 TN 68,– €

V4220011R1 Spanisch für Anfänger/innen –
 Hola y Buenos dias (= A1)
Sicherlich macht es mehr Spaß, wenn man die Sprache des 
Urlaubslandes ein wenig versteht!
Durch authentische Dialoge und alltägliche Situationen (z.B 
Kennenlernen, Essen und Getränke bestellen, ein Hotelzimmer 
buchen)werden Sie auf ihren nächsten Urlaub nach Spanien 
oder Südamerika besser vorbereitet. Die Vorgehensweise und 
das Tempo werden durch Sie mitbestimmt.
Christina Flory, 03.02.2014, Mo., 18.00 – 19.30 Uhr,
15 Termine, Römerberg, Realschule plus Berghausen,
99,– €, ab 8 TN 68,– €

V4220131R1 Spanisch – Aufbaukurs (= B1)
Kommen Sie zu diesem Kurs, wenn Sie in Wortschatz und Gram-
matik schon einige Grundlagen haben. Aufbauend auf diesen 
Grundkenntnissen üben Sie sich im freien Sprechen und wie-
derholen nur bei Bedarf grammatische Kapitel.
Der Unterricht läuft überwiegend in Spanisch ab.
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Christina Flory, 03.02.2014, Mo., 19.30 – 21.00 Uhr,
15 Termine, Römerberg, Realschule plus Berghausen,
99,– €, ab 8 TN 68,– €

PROGRAMM 55 +

V7034721E1 Spanisch – Fortgeschrittene 
(Programm 55 +)
Magdalena Wagner, 06.02.2014, Do., 09.30 – 11.00 Uhr,
15 Termine, Dudenhofen, Bürgerhaus, 99,– €, ab 8 TN 68,– €

V7034641E1 Englisch – Fortgeschrittene
(Programm 55 +)
Wilhelm Dieckmann, 04.02.2014, Di., 09.00 – 10.30 Uhr,
15 Termine, Dudenhofen, Bürgerhaus, 99,– €, ab 8 TN 68,– €

V7032091R1 Klassisches Ballett 55 +
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich
Der Spaß und die Freude an den gefühlvollen Bewegungen des 
klassischen Tanzes stehen im Vordergrund dieses Kurses. In 
den Übungen lernen Sie eine aufrechte Körperhaltung und Sie 
verbessern die Koordination. Dabei werden alle Muskelpartien 
des Körpers beansprucht. Die einzelnen Trainingssequenzen 
werden ruhig aufeinander aufgebaut, wiederholt und zu Musik 
ausgeführt. Tanzen ist Lebensfreude!
Tina Tzschacksch, 29.01.2014, Mi., 09.00 – 10.00 Uhr, 10 Termine, 
Römerberg, Haus am Lindenplatz Mechtersheim,
48,– €, ab 8 TN 30,– €

JUNGE VHS

V7091231R1 Sicher zur Klassenarbeit (ab 4. Klasse)
Du wünschst dir eine gute Note in der nächsten Klassenarbeit? 
Willst wissen, wie das geht? Bist bereit, dafür die Ärmel hoch-
zukrempeln? Brauchst den richtigen Coach dafür? Na dann los! 
Inhalte:
Wozu überhaupt gute Noten? Wie viel Zeit muss ich in die Vor-
bereitung einer Klassenarbeit investieren? Wen fragen, wenn ich 
den Stoff nicht richtig kann? Lernpartner suchen? Alleine lernen? 
Zu welcher Tageszeit lernen? Wie bringe ich den Lernstoff in 
meinen Kopf? Wann fange ich an? Was können meine Eltern 
für mich tun?
Karen Keller, 15.02.2014, Sa., 09.00 – 12.00 Uhr, 1 Termin,
Römerberg, Realschule plus Berghausen, 18,– €, ab 8 TN 11,– €

EDV UND MEDIEN

V7038701R1  Smartphone und Tablet-PC (Android)
 erfolgreich im Alltag einsetzen
Ein Kurs für alle. die noch nicht lange ein Smartphone oder 
Tablet-PC besitzen oder sich gerne ein Smartphone oder 
Tablet-PC kaufen möchten.
Mittlerweile werden im Beruf und Alltag die „normalen“ Mobilte-
lefone immer mehr durch Smartphone oder Tablet-PC ersetzt. 
Die neuen Smartphones bieten eine Fülle von Funktionen und 
Anwendungsmöglichkeiten. 
Zusammen mit den immer beliebter werdenden Tablet-PC´s 
lassen sie sogar die Verkaufszahlen von Desktop-PC und Laptops 
rapide sinken. Das Betriebssystem Android ist das meist verbrei-
tete Betriebssystem für Smartphones und Tablet-PC. Während 
des Kurses werden die wichtigsten Funktionen und Programme 
(Apps) gezeigt. Sie lernen im Kurs, wie sie die Geräte individuell 
einrichten, mit einem PC oder Laptop verbinden und z.B. Musik, 
Fotos, Videos oder Termine synchronisieren, im Internet über 
WLAN surfen oder E-Mails empfangen und weitere Programme 
(„Apps“) installieren.
Falls vorhanden, bringen Sie bitte Ihr Smartphone oder 
Tablet-PC mit (keine Voraussetzung). Zur Unterstützung 
und Vertiefung des Kurses werden Sie mit zusätzlichen 

Informationen über E-Mail informiert.
Klaus Lippert, 04.02.14, Di., 09.00 – 12.00 Uhr, 3 Termine,
Römerberg, Mediathek Berghausen, 64,– €, ab 8 TN 40,– €

Glasfasernetz
Ab sofort wieder Beratung/Sprechstunde im Rathaus 
Ab Montag, 27. Januar 2014, finden wieder regelmäßige 
Sprechstunden zu Fragen rund um das Glasfasernetz statt. 
Die Sprechstunden finden immer montags von 15.00 bis 
20.00 Uhr im Rathaus (OG, Zimmer 13) statt. Herr Bernd 
Pflüger, Regionalleiter Süd Telefunken Communications 
AG, steht mit Rat, Tipps und Informationen zur Verfügung. 

Römerberger Grundschulen
Schuleinschreibung der „Kann-Kinder“ in den Römerberger 
Grundschulen
Sehr geehrte Eltern und Sorgeberechtigte,
Kinder, die in der Zeit nach dem 31.08.2014 das 6. Lebensjahr 
vollenden, können im Februar 2014 auf Antrag der Erziehungs-
berechtigten vorzeitig in die Schule aufgenommen werden, wenn 
sie die für den Schulbesuch erforderliche geistige und körperliche 
Reife besitzen. Die Entscheidung trifft die zuständige Schulleiterin 
im Benehmen mit dem Schularzt.
Die Anmeldungen für das Schuljahr 2014/2015 finden wie 
folgt statt: Grundschule Berghausen, Grundschule Heiligen-
stein, Grundschule Mechtersheim: am Donnerstag, dem 
13.02.2014, nach telefonischer Vereinbarung.
Schulleitungen der Römerberger Grundschulen  

Wer hat Interesse an Russisch-Unterricht? 
Frau Irina Anselm wird ab dem 4. Februar 2014 eine Russisch-AG 
für Schüler Römerberger Grundschulen anbieten. 
Ort: Grundschule Berghausen 
Zeit: Dienstag, 15.00 – 15.45 Uhr 
Weitere Infos im Sekretariat  der Grundschule  (Tel. 815623).

Grundschule Berghausen
Elterncafé
Unsere Schule ist für viele Stunden das Zuhause Ihrer Kinder, 
deshalb möchten wir Sie, liebe Eltern, zu unserem Elterncafé am 
Montag, 27.01.2014, von 15.00 – 16.00 Uhr, einladen.

Berufsbildende Schule Speyer
Berufsreife, „Mittlere Reife“, Fachhochschulreife – was nun?
Weiterbildung an der Berufsbildenden Schule Speyer – 
Info-Abend
Während das Bildungsangebot der allgemeinbildenden Schulen 
weitgehend bekannt ist, herrscht über das Bildungsangebot einer 
Berufsbildenden Schule (BBS) verbreitete Unkenntnis. Deshalb 
möchte die Johann-Joachim-Becher-Schule an einem Info-Abend 
am Donnerstag, 30. Januar 2014, von 17.00 – 19.00 Uhr, über 
die verschiedenen Schulformen der Speyerer BBS informieren 
und individuell beraten.
•  Am bekanntesten ist die Berufsschule, die als Pflichtschule im 

Rahmen einer Berufsausbildung (Lehre) besucht werden muss.
•  Jugendlichen ohne Ausbildungsvertrag aber mit Berufsreife 

(früher: Hauptschulabschluss) steht die einjährige Berufsfach-
schule I in den Fachrichtungen Wirtschaft und Verwaltung, 
Gewerbe und Technik, Ernährung und Hauswirtschaft und 
Gesundheit und Pflege offen. Ziel ist eine berufliche Grundbil

Aktuelles zur Breitbandversorgung

Schulnachrichten
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dung oder – bei entsprechenden Leistungen – der Übergang 
in die ebenfalls einjährige Berufsfachschule II, die mit dem 
qualifizierten Sekundarabschluss I (mittlere Reife) abschließt.

 Auch die Berufsfachschule für Maßschneider/-innen steht 
bereits Hauptschülern offen. Dies ist eine vollschulische 3-jäh-
rige Berufsausbildung, die mit der Gesellenprüfung vor der 
Handwerkskammer abschließt.

•  Bewerbern mit qualifiziertem Sekundarabschluss I (mittlere 
Reife) wird in Speyer die Höhere Berufsfachschule angeboten. 
Es stehen 2 Fachrichtungen zur Verfügung: Rechnungsle-
gung/Controlling oder Fremdsprachen/Bürokommunikation. 
Die Absolventen erwerben die Berufsbezeichnung „Staatlich 
geprüfter kaufmännischer Assistent“ und erhalten nach einem 
sechsmonatigen Praktikum, das vor, während oder nach den 
zwei Schuljahren abgeleistet werden kann, die Fachholschul-
reife, d. h. die Studienberechtigung an einer Fachhochschule.

•  Junge Erwachsene mit abgeschlossener Berufsausbildung 
und „Mittlerer Reife“ können in einem Jahr in der Berufsober-
schule I die Fachhochschulreife erwerben. Das gleiche Ziel 
kann auch in einer Abendschule, die sich duale Berufsober-
schule nennt, in 2 Jahren erreicht werden.

 Im Anschluss bietet sich der Besuch der Berufsoberschule II 
an, die für jene jungen Leute von Interesse ist, die eine abge-
schlossene Berufsausbildung und die Fachhochschulreife 
vorweisen können (auch für Absolventen der Höheren Berufs-
fachschule) und die die Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 
anstreben. Damit erwirbt man in einem Jahr die Studienbe-
rechtigung für jedes Fachgebiet an jeder Universität.

• Neu ist in diesem Jahr ein Weiterbildungsangebot für junge 
Menschen mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung 
vornehmlich in einem luftfahrttechnischen Beruf. Durch den 
Besuch der zweijährigen Fachschule für Technik, Fachrich-
tung Luftfahrttechnik, kann der Abschluss Stattlich geprüfter 
Luftfahrttechniker erworben werden. Voraussetzung für die 
Aufnahme in die Fachschule ist der Abschluss einer mindes-

 tens zweijährigen einschlägigen Berufsausbildung und eine 
zusätzliche mindestens einjährige praktische Berufstätigkeit 
oder der Abschluss der Berufsschule und eine mindestens 
fünfjährige einschlägige Berufstätigkeit. Der Abschluss dieser 
Fachschule schließt die Fachhochschulreife mit ein.

• Als Weiterbildung für Meister und Techniker führt die Fach-
schule für Technische Betriebswirtschaft in 2 Jahren (3 x/ 
Woche Abendunterricht)  zum Staatlich geprüften technischen 
Betriebswirt.

Damit bietet die Berufsbildende Schule in Speyer für junge Leute 
mit den verschiedensten Voraussetzungen und Vorbildungen 
immer eine maßgeschneiderte schulische Weiterbildungsmög-
lichkeit. Anmeldungen für die entsprechenden Bildungsgänge 
sind bis 1. März möglich. 
Weitere Auskünfte gibt es unter Tel. 06232 1305-13/14/16, im 
Netz unter www.bbs-speyer.de bzw. am Info-Abend am 30. 
Januar 2014, von 17.00 bis 19.00 Uhr.

Informationen rund um die Abfallentsorgung!

Dienstag, 28.01.2014
Bioabfall

Samstag, 01.02.2014
Sonderabfallsammlung

Kläranlage, 08.00 – 10.30 Uhr

Mitteilungen des Rhein-Pfalz-Kreises

Abfall-
ecke

Entsorgung asbesthaltiger Bauabfälle
Aufgrund seiner guten bauphysikalischen Eigenschaften 
wurden in der Vergangenheit vielfach ebene oder gewellte 
Platten und Rohre aus Asbestzement im Innen- und Außen-
bereich verbaut. Auch für Blumenkästen und Beeteinfas-
sungen wurden Asbestzementprodukte verwendet. Wegen 
der gesundheitsgefährlichen Eigenschaften von Asbestfa-
sern ist bei der Entsorgung besondere Vorsicht geboten.
Von unbeschädigten Asbestzementprodukten gehen nach 
heutigem Kenntnisstand keine unmittelbaren Gefahren aus. 
Es besteht daher keine generelle Sanierungspflicht für funkti-
onstüchtige Asbestzementprodukte. Erst durch mechanische 
Beschädigung und Bearbeitung sowie durch Verwitterung und 
unsachgemäße Abrissarbeiten können durch Faserfreisetzung 
Gesundheitsrisiken entstehen. Das Einatmen von Asbestfasern 
ist gesundheitsgefährlich. Daher wurde die Herstellung und Ver-
wendung von Asbestbaustoffen 1993 in Deutschland verboten. 
Hartfaserplatten neueren Datums sind asbestfrei.
Ein großflächiger Rückbau bzw. eine Sanierung von asbesthal-
tigen Bauteilen sollte möglichst von einer Fachfirma durchgeführt 
werden. Diese verfügt neben der notwendigen technischen Ausrü-
stung vor allem über Mitarbeiter mit der erforderlichen Sachkunde.
Auch in Eigenregie ist der Rückbau zulässig. Hierbei sind jedoch 
einige Sicherheitsvorkehrungen zu treffen. Abbrucharbeiten von 
asbesthaltigen Dach- oder Fassadeneindeckungen sind möglichst 
zerstörungsfrei durchzuführen. Oberstes Gebot ist es, hierbei die 
Entstehung und die Freisetzung von Asbeststaub sowie Asbest-
fasern zu vermeiden. Verboten ist daher das Sägen, Bohren, Bre-
chen, Schleifen sowie das Reinigen mit Hochdruckwasserstrahl 
von Asbestbaustoffen.
Asbesthaltige Bauabfälle zählen zu den „gefährlichen Abfällen“ 
und sind als solche kostenpflichtig über eine geeignete Anlage 
bzw. über einen privaten Entsorgungsfachbetrieb zu entsorgen. 
Kleinteile bis insgesamt 20 kg (z.B. Blumenkasten) können staub-
dicht verpackt kostenlos am Schadstoffmobil abgegeben werden. 
Für Fragen stehen wir Ihnen unter Tel. 0621 5909-555 gerne zur 
Verfügung.
Ihr Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
 Kreishaus · Europaplatz 5

67063 Ludwigshafen
 0621 5909 Tel. -555 / Fax -623

www.ebalu.de

Öffentliche Bekanntmachung

48. Sitzung des Kreisausschusses 
am Montag, dem 27.01.2014, 16.00 Uhr, im Kreishaus, Sit-
zungssaal A 355, 3. OG, Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Zustimmung zur Annahme verschiedener Zuwendungen
2. Förderung von vereinseigenen Sportanlagen
 FV Dudenhofen, Umwandlung Tennenplatz in einen 
 Kunstrasenplatz
Nichtöffentlicher Teil:
3. Vertragsangelegenheit
4. Satzungsangelegenheit
5. Personalangelegenheit
gez. Clemens Körner, Landrat

Öffentliche Bekanntmachung

35. Sitzung des Ausschusses für Bau, Planung 
und Verkehr 
am Donnerstag, dem 30.01.2014, 16.00 Uhr, im Kreishaus, Sit-
zungssaal A 355, 3. OG, Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil:
1. Auftragsvergaben 
gez. Clemens Körner, Landrat
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VERANSTALTUNGSREIHE
Inklusion
Fußabdrücke der individuellen Teilhabe
Eine Initiative der Beauftragten für die 
Belange von Menschen  mit Behinde-
rungen und der Volkshochschule im 
Rhein-Pfalz-Kreis
Die Rechte auf Menschenwürde und freie Entfaltung der Persön-
lichkeit sind grundgesetzlich und seit 2009 in der UN-Behinder-
tenrechtskonvention verankert.
Der Bundesverband ForesA e.V. Forum selbstbestimmter 
Assis-
tenz setzt sich für Menschen mit Behinderungen auf der Grund-
lage folgender Leitgedanken ein:
Das Angewiesensein auf Assistenz (Pflege und andere Hil-
feleistungen) schließt diese Grundrechte sowie andere Rechte 
auf Selbstbestimmung, Freiheit und Unversehrtheit nicht aus.
Menschen, die auf persönliche Hilfen angewiesen sind, werden 
oft in ihrer Selbstbestimmung und damit verbunden in ihrer 
Lebensqualität und Lebensentfaltung beschnitten.
Eine bedarfsgerechte persönliche Assistenz ist der Schlüssel 
zu einem selbstbestimmten Leben in Gemeinschaft.
Es muss allen Menschen möglich sein, ein Leben – mitten in 
der Gemeinde – außerhalb von Einrichtungen zu leben.
Wie ist das im Alltag umzusetzen?
Wir wollen der Frage mit Betroffenen, deren Angehörigen, poli-
tisch Verantwortlichen und allen interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern nachgehen!
Referentin: Dr. Corina Zolle, stellvertretende Vorsitzende des 
Forums selbstbestimmter Assistenz behinderter Menschen e.V.
Samstag, 22.02.2014, 15.00 – 17.00 Uhr,
im Wilhelm-Hiemenz-Haus, Kurpfalzstraße 84, Maxdorf

Die Behindertenbeauftragten ...
... sind Ansprechpartner für Menschen mit Behinderungen und 

deren Angehörige.
... beraten Betroffene und deren Angehörige auf der Basis der 

UN-Konvention, die Inklusionsrechte von Menschen mit Behin-
derungen beinhaltet.

... sind Bindeglieder zwischen Menschen mit Behinderung und 
den Verwaltungen.

... wirken bei der kommunalen Teilhabeplanung mit.

Sie sind zu erreichen:
Arno Weber, ehrenamtl. Behindertenbeauftragter des Rhein-
Pfalz-Kreises, E-Mail: arno.weber@kv-rpk.de, Tel. 0621 5909-
138 (AB)
Sprechzeiten: Kreisverwaltung, Europaplatz 5, Ludwigshafen
(Raum 138, jeden ersten Dienstag im Monat von 09.30 – 12.00 
Uhr und nach Vereinbarung
Christine Franz-Yilmaz, Behindertenbeauftrage der Gemeinde 
Mutterstadt, E-Mail: christine.franz-yilmaz@mutterstadt.de,
Tel. 06234 946462
Sprechzeiten: Rathaus, Oggersheimer  Str. 10, Mutterstadt,
Di. von 09.00 – 11.00 Uhr, Do. von 16.00 – 18.00 Uhr und nach Verein-
barung
Ute Germann, ehrenamtl. Behindertenbeauftragte
der Verbandsgemeinde Dudenhofen,
E-Mail: behindertenbeauftragte.vg-dudenhofen@email.de,
Tel. 06232 99344
Sprechzeiten: Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 6, Dudenhofen,
jeden ersten Dienstag im Monat von 16.00 – 18.00 Uhr und nach 
Vereinbarung
Gerhard Wissmann, ehrenamtl. Behindertenbeauftragter der
Stadt Schifferstadt
E-Mail: kontakt@behindertenbeauftragter-schifferstadt.de
Telefon: 06235 5136
Sprechzeiten: Rathaus, Marktplatz 2, Schifferstadt, Zi. 6 (EG), 
jeden ersten Donnerstag im Monat von 16.00 – 18.00 Uhr und 
nach Vereinbarung

Familienpatin/-pate - eine Aufgabe für Sie?
Kinder, Beruf und Alltag unter einen Hut 
zu bekommen, ist schon oft schwierig 
genug. Wenn dann noch zusätzliche 
Belastungen dazukommen, ist man 
dankbar für ein bisschen Hilfe. 
Bürger mit Lebenserfahrung und so-
zialer Kompetenz begleiten als ehren-
amtliche Paten Familien mit Kindern 
bis drei Jahren, die sich Unterstützung 
wünschen.
Als Paten suchen wir aufgeschlossene 
Menschen, die Freude am Umgang mit 
jungen Familien haben. Eigene Familienerfahrung ist bei der 
Übernahme einer Patenschaft hilfreich und wünschenswert.
Art und Umfang der Unterstützung stimmen die Paten selbst und 
unmittelbar mit der betreuten Familie ab, so dass ihre persön-
lichen Termine und Pläne (z.B. Urlaube) nicht darunter leiden 
müssen.
Die Familienpaten begleiten innerhalb eines überschaubaren Zeit-
raumes einmal wöchentlich für ca. 1 bis 2 Stunden „ihre Familie“.
Dazu können Aufgaben wie Kinderbetreuung, Unterstützung und 
Anleitung im Haushalt, Spiel, Spaß und Bewegung im Familien-
alltag, gemeinsames Einkaufen, Begleitung bei Arztbesuchen 
usw. gehören.
Bettina Bohn, die den Bereich „Frühe Hilfen“ im Jugendamt 
Rhein-Pfalz-Kreis führt, sieht den Einsatz von Familienpaten als 
einen wichtigen Baustein in den Unterstützungsangeboten für 
junge Familien.
Finanziert wird das Projekt über das Jugendamt Rhein-Pfalz-Kreis 
durch Mittel der Bundesinitiative Frühe Hilfen.
Professionell begleitet werden die Familienpaten durch ausge-
wählte Koordinatorinnen. Treffen zum Erfahrungsaustausch, 
Fortbildungsangebote, Versicherungsschutz und Erstattung von 
Fahrtkosten sind selbstverständlich.
Wer Interesse an der Übernahme einer Patenschaft hat erreicht 
Gisela Gruhn, die Koordinatorin für die VG Dudenhofen und Rö-
merberg, unter Tel. 0160  93389778 oder E-Mail: familienpaten.
rpk.sued@gmx.de.

 
 

 

 

Vortrag mit Dorette Deutsch 
Hörfunk‐Journalistin und Buchautorin 

Gemeindebibliothek Mutterstadt 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In ihren Büchern beschreibt Dorette Deutsch, wie sich neue Wohnmodelle bilden 

und Jung und Alt zusammenleben können. 

Initiativen vor Ort werden im Anschluss vorgestellt. 

 

 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der Gemeindeverwaltung  

der Gemeindebibliothek und des Seniorenbeirats. 

Nähere Infos unter Tel.: 06234 / 94 64‐94 bzw. 94 64‐62 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der Gemeindeverwaltung, der Gemeindebibliothek und des Seniorenbeirats
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Grundwissen für die Finanzbuchführung
Wer grundlegende Kenntnisse der Buchführung und Einblick in 
steuerliche Pflichten eines Unternehmens benötigt, kann bei der 
Volkshochschule des Rhein-Pfalz-Kreises auch ohne Vorkenntnis-
se oder Berufserfahrung ein entsprechendes Seminar besuchen. 
Inhalte sind Grundlagen der Buchführung, Grundlagen der Bi-
lanz und Inventur, Organisation der Buchführung, Buchen aller 
laufenden und gängigen Geschäftsfälle über Bestands-, Erfolgs- 
und Privatkonten, Berücksichtigung von nicht oder beschränkt 
abzugsfähigen Betriebsausgaben, Buchen von Personalkosten 
im Bruttolohnverfahren und Buchen der Umsatzsteuer unter Be-
rücksichtigung steuerrechtlicher Vorgaben (Inland). In zahlreichen 

Beispielen und Übungsaufgaben aus der betrieblichen Praxis 
wird das neu erworbene Wissen direkt eingesetzt und geübt.
Das Finanzbuchführungs-Seminar findet in der Integrierten Ge-
samtschule Mutterstadt statt und beginnt am Dienstag, 18. Febru-
ar. Es erstreckt sich über 15 Abende. Der Unterricht dauert jeweils 
von 18.30 bis 21.30 Uhr. Zum Schluss besteht Gelegenheit, eine 
Xpert Business Prüfung zu absolvieren. Wer sie besteht, verfügt 
über eine Teilqualifikation für den Abschluss „Geprüfte Fachkraft 
Finanzbuchführung“.
Anmeldungen werden unter Tel. 06234 9464-64 entgegengenom-
men (vormittags und donnerstags nachmittags), eine vorherige 
Beratung ist unter Tel. 06235 6022 möglich.
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